
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zur Rechtsprechung deutscher Gerichte im 19. Jahrhundert 

 

Zum Sommersemester 2026 biete ich ein rechtshistorisches Seminar zur Rechtsprechung 

deutscher Gerichte im 19. Jahrhundert an. Gegenstand der einzelnen Themen ist jeweils eine 

(veröffentlichte) Entscheidung eines deutschen Gerichts. Die Arbeiten sollen den historischen 

Hintergrund ausleuchten, wobei folgende Fragen aufgeworfen werden können: Um welches 

Regelungsproblem geht es? Wie war die Rechtslage im 19. Jahrhundert? Wie weit waren die 

zu entscheidenden Fragen geklärt, wie weit offen oder umstritten? Entspricht die Lösung 

heutigen Vorstellungen? Welche Argumente sprechen für und gegen die Lösung des Gerichts? 

Das Seminar wird gemeinsam mit Prof. Dr. Sonja Meier (Köln) und Prof. Dr. Reinhard 

Zimmermann (MPI Hamburg) veranstaltet und steht Studierenden aus Freiburg, Hamburg und 

Münster offen. Es findet in Form eines Blockseminars in der Zeit vom 2./3. bis 5. Juli 2026 an 

einem schönen Ort in den Alpen statt. 

Eine Vorbesprechung erfolgt am 8. Januar 2026 um 19 Uhr s.t. im Paul Koschaker Raum 

(Rechtshistorische Bibliothek). 
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